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Drei Lichtgestalten bewegen sich, ja scheinen zu tanzen vor dem orangeroten
Hintergrund. Ihre Körper sind von goldgelben Flammen umgeben, die sie brennen,
glühen und wie Gold leuchten lassen. Dampfwölkchen deuten auf große Hitze und
einen verzehrenden Verbrennungsvorgang hin. Dabei hebt sich die mittlere Gestalt
durch eine größere Leuchtkraft und Unversehrtheit von den beiden vom Verfall
Gezeichneten ab. Es scheinen auch seine Arme zu sein, welche wie ein Bildstrich
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die beiden ihm Zugewandten auch körperlich mit ihm verbinden. Erst durch seine
horizontale Armstellung werden die auf Einzeltafeln dargestellten und dadurch
voneinander getrennten Menschen miteinander verbunden zu einer Gemeinschaft.

Kopf-, Körper- und Beinhaltung deuten Zuneigung an, ein Miteinander. Es ist, also
wolle der Künstler darauf hinweisen, dass sich menschliches Leben ganz für sich
allein nicht entfalten kann, dass es auf Zusammenhalt, -arbeit und -leben angelegt
ist.

Wie bereits erwähnt, steht der junge Mann in der Mitte als der Verbindende und
Haltgebende in dieser Trias. Intensiv schaut er auf den Mann zu seiner Rechten,
dessen Gesichtszüge ein fortgeschrittenes Alter verraten und dessen Glieder
starke Spuren der Zersetzung aufweisen. Lange wird er nicht mehr stehen können.
Von der Frau auf seiner Linken kann schwer etwas gesagt werden. Ihr Gesicht
erscheint verhüllt, ihr Körper durch die zusammenhängenden Flächen jugendlicher.
Von ihrer Haltung her steht sie im Einklang mit dem jungen Mann in der Mitte –
beide Körper sind gleich gebogen, beide Köpfe gleich geneigt.

Vom Bildaufbau her den „Drei Grazien“ von Raffael (1504/05) nahestehend, lenkt
der Künstler den Blick durch die Verfremdung und vor allem durch die Darstellung
der einzelnen Personen über das Bekannte hinweg. Insbesondere die zentrale
Gestalt lässt aufgrund der von gotischen Kreuzen her bekannten gebogene
Körperhaltung und den Wundmalen an den Gekreuzigten denken. Ohne Kreuz und
nicht erhöht – auf gleicher Ebene – schafft er als vom Licht Verwandelter und
Auferstandener mit seinen ausgebreiteten Armen eine partnerschaftliche
Verbundenheit, bei der die ihm zur Seite gegebenen Menschen gleichsam seine
„Hände“ werden. Er lässt sie teilhaben an dem Licht und der Energie, die ihn
durchströmen …

… damit auch sie immer mehr in das hineinverwandelt werden, was Jesus von
Ewigkeit her ist und wofür er gestorben ist. Stellvertretend stehen sie für die ganze
Menschheit. Wir alle sollen, von Jesu leidenschaftlichem Zeugnis angesteckt,
immer mehr zu Söhnen und Töchtern Gottes werden, von materiell Verhafteten zu
geistigen Menschen, die Jesu „Feuer“, seine Wahrheit und Liebe, durch unser
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Leben lichtvoll, verwandelnd und erneuernd in die Welt hineintragen. Jesus selbst
wird uns dabei Mitte, Halt und feurig pulsierende Quelle sein.

Patrik Scherrer, 23.06.2007
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